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1. Persönlicher Eindruck / Interview 
 
 
Herr Gotzinger präsentierte sich uns als ruhige und gelassene Persönlichkeit, 
für den Mitarbeiterorientierung und die Ziele der Fruchthof GmbH einen hohen 
Stellenwert einnehmen.  
In seiner Rolle als Führungskraft sieht er sich als „Teil des Teams“ und pflegt 
einen sehr partizipativen Führungsstil – eine Charakteristik, die sich als roter 
Faden durch alle Übungen im Assessment Center zog.  
 
 
a) Führungsstil 
Herr Gotzinger möchte stets „seine Mitarbeiter mitnehmen“ 
und sie für definierte Ziele gewinnen; er zeigt Verständnis für 
Stimmungen im Team und „Befindlichkeiten“ der Mitarbeiter. 
Im Interview zeichnete er ein klares Bild über die 
Zusammenarbeit in seinem Team, in dem seine Tür für die 
Mitarbeiter stets offen stehe und er den Kontakt und das 
stetige Gespräch mit den Mitarbeitern suche. Entscheidungen 
trifft er unter Einbeziehung des gesamten Teams in 
regelmäßigen Team-Meetings. Insgesamt ist sein Führungsstil 
eindeutig partizipativ und demokratisch.   
(…) 
Herrn Gotzingers stetige Offenheit gegenüber Belangen und Stimmungen sei-
ner Mitarbeiter bringt allerdings auch die Gefahr der „Verzettelung“ mit sich – 
eine Gefahr, die Herr Gotzinger auch bei sich selbst sieht.  
Ein Coaching könnte Herrn Gotzinger helfen, für sich selbst eine angemessene 
Balance zwischen Mitarbeiterorientierung und Ziel- und Durchsetzungsorientie-
rung zu finden.  
Ebenso könnte ein Training im Bereich „Multiprojektmanagement“ in Betracht 
gezogen werden, das auch die Priorisierung und Fokussierung auf bestimmte 
Kernprobleme zum Inhalt hat. 
 
 
b) Konfliktmanagement 
Herr Gotzinger zeigt ein gutes Verständnis von Kon-
fliktmanagement. Wenn es Unstimmigkeiten zwischen 
Teammitgliedern gibt, spricht er dies offen an und holt die 
unterschiedlichen Parteien an einen Tisch. Dann… 
(…) 
 
 
c) … 
(…) 
 

 Hinweis:  
  
Hier werden 
ausgewählte 
Kompetenzen 
beschrieben, 
die für die jewei-
lige Position 
betrachtet wer-
den sollen.  
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2. Präsentationsübung 
 
Auch in der Präsentationsübung war die starke Mitarbeiterori-
entierung von Herrn Gotzinger zu erkennen. Er hat einen gu-
ten Überblick über die möglichen Probleme, die auf sein Team 
zukommen können und sieht als eine der größten zukünftigen 
Herausforderungen an, die Mitarbeiter auf dem Weg zum Ziel 
mitzunehmen, so dass sie die Ziele nicht aus den Augen 
verlieren. 
(…) 
Während des Vortrags zeigte Herr Gotzinger ein gutes 
Standing, überzeugte durch eine ruhige Ausstrahlung und 
kontinuierlichen Augenkontakt. Er entwickelte gute Ideen im Hinblick auf Prob-
leme und Herausforderungen seiner Abteilung. Eine mögliche Idee zur Struktu-
rierung wäre hierbei noch, von einer übergeordneten Vision auszugehen, und 
aus dieser kurz-, mittel- und langfristige Maßnahmen abzuleiten. Hierbei wäre 
auch eine Visualisierung auf Flipchart von Vorteil.  
(…) 
 
  
 
3. Rollenspiel (Mitarbeitergespräch) 
 
 
Im Mitarbeitergespräch nahm sich Herr Gotzinger sehr viel 
Zeit für seinen Mitarbeiter. Nach einer herzlichen Begrüßung 
stellte er offene Fragen, um die Position des Mitarbeiters 
kennenzulernen, zeigte Verständnis für Einwände des Mitar-
beiters und beschäftigte sich intensiv mit dessen Belangen 
und Meinungen. 
(…) 
Durch seine Offenheit gegenüber dem Mitarbeiter und dessen 
Punkten „verzettelte“ sich Herr Gotzinger allerdings etwas und 
versäumte es, eigene Punkte anzusprechen. Er verlor das 
Gesprächsziel zwischendurch aus den Augen und kam darauf erst am Ende 
des Gesprächs noch einmal zurück. Ein „roter Faden“ im Gespräch war da-
durch nicht zu erkennen. 
Eine stärkere Strukturierung – z.B. durch einen Überblick über Sinn, Ziel und 
Zeitrahmen des Gesprächs – wäre insgesamt ziel führender gewesen.  
(…) 
Am Ende des Gesprächs fasste er Herr Gotzinger zwar noch einmal alle Punkte 
zusammen, er legte allerdings keine konkreten Maßnahmenpläne fest.  
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4. Ist-Soll-Profil  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Entwicklungs-Empfehlungen 
 
 

�  Coaching zur Führungsrolle (Fokus: Balance zwischen Mitarbeiterorientie-

rung und Ergebnis-/Zielorientierung) 

�  Präsentationstechniken (insbesondere Strukturierung und Visualisierung) 

�  Verhandlungs- und Gesprächsführungstechniken (lösungs- und nutzenorien-

tierte Argumentation) 

�  (Multi-)Projektmanagement 

 

 

 

 Hinweis:  
  
Beispiel für ein 
mögliches Skill-
rad, in dem Ist- 
und Soll-Profil 
abgebildet wer-
den.  
Wichtig:  Das 
Skillrad wird auf 
das jeweilige 
Anforderungs-
profil / Kompe-
tenzmodell des 
Unternehmens 
zugeschnitten! 

!!

Ist-Profil
Soll-Profil

Kooperations-
fähigkeit

Kunden-
orientierung

Handlungs- & 
Ergebnisorientierung

Mitarbeiterführung 
& -motivation

Stressresistenz & 
Belastbarkeit

Flexibilität & 
Veränderungsbereitschaft

Analysefähigkeit

Unternehmerisches 
Denken & Handeln 

Strategiekompetenz 

Kommunikations-
fähigkeit
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